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Drucksache 3163 


Schriftlicher Bericht 

des Aussdiusses für Verkehrswesen 
(30. Aussdiuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Müller-Hermann, Raestrup 

imd Genossen 

- Drucksache 2573 - 


betr. Eindämmung des unechten Werkverkehrs 


A. Bericht des Abgeordneten Scheuten: 

Der Antrag Drucksache 2573 wurde in der 
164. Plenarsitzung des Deutschen Bundestages am 
11. Oktober federführend an den Ausschuß für 
Verkehrswesen und mitberatend an den Ausschuß 
für Wirtschaftspolitik überwiesen. 

Mit Schreiben vom 6. Juli 1956 wurde der Bun- 
desminister für Verkehr um baldmögliche schrift- 
liche Stellungnahme gebeten. 

Mit Schreiben vom 25. September 1956 legte der 
Bundesminister für Verkehr folgende Stellung- 
nahme vor: 

„Soweit der , unechte Werkverkehr' nach gelten- 
dem Recht ungenehmigter Güterfernverkehr ist, 
stellt er eine Ordnungswidrigkeit nach § 99 Nr. 1 
des Güterkraftverkehrsgesetzes (GüKG) dar. Die 
Landesbehörden ahnden sie bereits jetzt mit Geld- 
bußen. Darüber hinaus prüfe ich, ob es zweckmäßig 
und möglich ist, den Werkverkehrsbegriff des § 48 


GüKG im Rahmen der Novelle zum Güterkraftver- 
kehrsgesetz einzuengen. Die Untersuchungen sind 
noch nicht abgeschlossen. Ich habe insbesondere 
auch den wissenschaftlichen Beirat meines Hauses 
gebeten, sich gutachtlich zu äußern.“ 

Der Ausschuß für Verkehrswesen hat sich in 
seiner Sitzung am 28. November 1956 mit der 
Drucksache 2573 eingehend beschäftigt und be- 
schlossen, dem Antrag unverändert zuzustimmen. 

Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik hat sich in 
seiner Sitzung am 1. Februar 1957 dem Beschluß 
des Ausschusses für Verkehrswesen, die Druck- 
sache 2573 dem Plenum unverändert zur Annahme 
zu empfehlen, angeschlossen. 

Bonn, den 2. Februar 1957 

Scheuren 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag — Drucksache 2573 — unverändert 
nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 2. Februar 1957 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 

Rümmele Scheuren 

Vorsitzender Berichterstatter 
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